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Zukunft von Europa

Am 26. Mai haben wir alle eine wichtige Wahl. Es geht um Europa. „Na 
und?“, denkt sich so mancher, „Was geht das mich hier in Bönningstedt 
an?“ Uns beschäftigen aktuell Dinge wie Verkehr, Umwelt, Bauvorhaben, 
Kunstrasenplätze. Da ist Europa weit weg? Eben nicht. Bönningstedt ist 
Europa, und am 26. Mai entscheiden wir alle darüber, wie es mit Europa 
weitergeht.
Nicht immer haben die Europawahlen in der Vergangenheit die Aufmerk-
samkeit bekommen, die sie verdient hätten. Der Brexit hat uns allen 
aufgezeigt, wie wichtig Europa für uns ist. Der Brexit hat uns aber auch 
aufgezeigt, dass die Werte und Errungenschaften, die wir mit unserem 
Europa verbinden, nicht selbstverständlich sind.
 

Bei dieser Europawahl stehen wir gemeinsam vor der großen Heraus-
forderung, unser Europa gegen die Populisten von links und rechts zu 
verteidigen.

Schnelles Internet in Bönningstedt? Ja klar? Auf keinen Fall?
Immer wieder kommen von Ihnen zurecht Anfragen zum Thema Internetgeschwindigkeit und Breitbandausbau in Bönningstedt. 
Fakt ist, dass wir in Bönningstedt zum Teil langsames und auch schnelles Internet haben. Die Geschwindigkeiten variieren von 16 bis 250 Mbit/s, 
abhängig davon, wo genau Sie wohnen und wie viele Ihrer Nachbarn gerade das Internet nutzen. Bönningstedt hat aktuell Kupferleitungen, die 
begrenzte Kapazitäten bieten. Neue Techniken, wie z.B. das „Supervectoring“ der Telekom können mehr Leistung aus diesen Leitungen herausho-
len, sind aber nur in Teilen Bönningstedts verfügbar.
Der Bund fördert den Ausbau von Glasfaser in den Kommunen. Gefördert wird der Ausbau mit Glasfaser jedoch nur, wenn nachgewiesen wird, dass 
der technische IST-Zustand in der Gemeinde überwiegend weniger Geschwindigkeit als 30 Mbit/s hergibt. Für Bönningstedt läuft aktuell ein Gut-
achten, wie ein Glasfaserausbau von Statten gehen kann und ob er förderungswürdig ist. Die Kosten für das Gutachten sind durch die Förderung 
abgedeckt, die Ergebnisse erwarten wir im Sommer. 
Wenn Sie genauer erfahren möchten, wo welche Internetgeschwindigkeiten verfügbar sind, welche Gebiete unterversorgt sind und ob wir in einem 
„normalen“ Haushalt 250 Mbit/s überhaupt benötigen, besuchen Sie unsere Internetseite „www.mein-boenningstedt.de/aktuelles“.  Dort haben 
wir die Details für Sie noch einmal aufbereitet.

 Aber nicht nur die Europawahl ist in diesen Tagen Thema. Bönningstedt beschäftigt sich in den Ausschüssen weiter mit den Themen Verkehr, Finan-
zen, Kunstrasenplatz etc. Die Beteiligung durch die Bürger ist deutlich gestiegen. In den Bürgergesprächen, der Sprechstunde des Bürgermeisters 
oder auch bei REWE am Joghurtregal kommen Bönningstedter auf ihre Politiker zu und äußern ihre Bedenken und Ideen. 
Ein unterstützenswertes Projekt gibt es auch ganz konkret im Bereich Umwelt: Pascal Giradot, Bönningstedter Bürger, hat auf eigene Faust ein 
Aufforstungsprojekt initiiert und bereits viele Bönningstedter zum Mitmachen aktiviert. Sie können dazu auch Ihren Beitrag leisten. Schauen Sie doch 
einmal rein unter: www.citizens-forests.org

Am 11. Mai erwartet alle Bönningstedter ein gemeinsames Frühlingsfest. Das „Maifest“ findet für Groß und Klein auf der Grünanlage im Bendloh statt. 
Ab 14 Uhr gibt es Leckereien, Eis, Getränke, Spiel und Spaß. Kommen Sie vorbei, feiern und klönen Sie mit Ihren Nachbarn aus dem Dorf!

Herzliche Grüße, Ihr (und Euer) Team der CDU in Bönningstedt
Das Team der Initiative für Bönningstedt: Rolf Lammert, Björn Kass, Andreas Heidorn, Kai Fleßner, Ahmed El-Wakil, Ilse Bartsch, Pitt Neukirchner, Max Kommorowski, André von 
Appen, Arne Hansen, Jörk Krumwiede, Gerhard Seligmann, Olav Diers, Berit Adams, Andreas Lentz, Tim Bunge, Martina Kaddatz, Sandra Gebert-Gätgens, Silvia Schwarz, Kristin 
Unterhuber, Jan Lüder, Vera Bornholdt, Nadine Seligmann uvm.
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Termine im Mai & Juni
• 09.05.19: Ausschuss für Finanz- und Personalwesen
• 09.05.19: Europatalk mit Daniel Günther in Bilsen
• 11.05.19: Maifest im Bendloh ab 14 Uhr
• 16.05.19: Ausschuss für Bauwesen und Umwelt
• 23.05.19: Sitzung der Gemeindevertretung
• 26.05.19: Europawahl
• 04.06.19: Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, Jugend und Senioren
• 25.06.19: Ausschuss für Bauwesen und Umwelt
• 27.06.19: Sitzung der Gemeindevertretung
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Unser Europa muss stärker werden. Was fehlt, sind Klarheit, Orientierung und europäische Handlungsfähigkeit zu wesentlichen Fragen der Zeit: Zur  
Sicherung der Grundlagen unseres Wohlstandes, zum Klimaschutz, zu Migration, Außen- und Sicherheitspolitik. Daher ist es so wichtig, dass Sie alle am 
26.5. zur Wahlurne spazieren und Ihre Stimme abgeben. Wer befürchtet, dass die Sonne oder andere Aktivitäten ihn an dem Tag vom Wählen abhalten 
könnte, kann ganz unkompliziert bereits jetzt die Briefwahlmöglichkeit nutzen.

Informieren Sie sich über die Hintergründe der Wahl. Es gibt im Internet zahlreiche Kurzzusammenfassungen auf den News-Portalen wie tagesschau.de, 
welt.de, spiegel-online.de etc. Hier erfahren Sie schnell, was Europa für Sie und Schleswig-Holstein tut und welche Partei welches Europa-Programm hat.
Populismus und Protest bringen uns in Europa nicht weiter. Machen Sie sich ein Bild über die nachhaltigen und vertrauenswürdigen Parteien.

Die Position der CDU finden Sie ausführlich auf www.cdu.de. Hier ein paar Gründe, warum Sie am 26.5.19 die CDU wählen sollten:

• Damit unsere Soziale Marktwirtschaft wehrhaft bleibt, sich im internationalen Systemwettbewerb behaupten kann und weiterhin Wohlstand für alle 
ermöglicht.

• Damit die Entwicklung in unseren Regionen und unsere Landwirtschaft weiterhin verlässlich durch die Fonds der EU gefördert werden.
• Damit Arbeitnehmer in der Europäischen Union zu fairen Bedingungen arbeiten können und der Missbrauch nationaler Sozialsysteme beendet wird.
• Damit die Zusammenarbeit der Sicherheitsbehörden intensiviert und der Schutz vor Terrorismus, organisierter Kriminalität und Cyber-Kriminalität 

im Netz verbessert wird.
• Damit mit einer gemeinsamen Asylpolitik einheitliche Standards geschaffen, die Lasten der Asyl- und Flüchtlingspolitik gerecht verteilt und unsere 

Außengrenzen wirksam geschützt werden.
• Damit die militärische Zusammenarbeit in Europa verbessert und die EU mit einer gemeinsamen Außenpolitik geschlossen in der Welt auftritt.
• Damit Haftung und Verantwortung in einer Hand bleiben und Schulden und Risiken der Mitgliedstaaten nicht zu Lasten kommender Generationen 

vergemeinschaftet werden.
• Damit unsere Schlüsseltechnologien gesichert, neue aufgebaut und Europa zum Vorreiter beim Kampf gegen Krebs und der Entwicklung von 

Künstlicher Intelligenz wird.
• Damit wir in Europa gemeinsam unsere Schöpfung bewahren und weltweiter Antreiber für einen wirksamen und effizienten Klimaschutz bleiben.

Sie möchten direkt mit dem CDU-Kandidaten Niclas Herbst und dem Ministerpräsidenten Daniel Günther diskutieren? Kommen Sie zum...

EUROPA-TALK mit Daniel Günther, Niclas Herbst & Lars Kuhlmann
09.05.2019 19:00

Diehle Bernd Thiessen | Bei den Höfen 8 | 25485 Bilsen

Warum Europa wählen? Bürgergespräche
Im März fand bereits der zweite Bürgertisch mit der CDU statt. Die Bürger des Wohnbereichs „Bönningstedt Nord“ nutzten zahlreich die Möglichkeit, 
direkt mit Ihren Anliegen zu uns und ins Gespräch zu kommen. Wie auch bei der ersten Veranstaltung für den Bezirk „Mitte“ war das wesentliche Thema 
die verkehrliche Situation in Bönningstedt. In vielen Straßen der Gemeinde sowie der B4 wird zu schnell gefahren, und es entstehen Gefährdungen für die 
Anwohner. Von den Bürgern gab es viele Ideen für verkehrsberuhigende Maßnahmen. Bei der demnächst stattfindenden Verkehrsschau mit den zuständi-
gen kommunalen Straßenverwaltungen werden diese Punkte eingebracht und mögliche Lösungen weiterentwickelt.

Austausch mit den Nachbarn
Nach zehn Jahren Pause fand am 01.04.2019 wieder ein Austausch zwischen dem Bezirk Eimsbüttel und der Gemeinde Bönningstedt statt. Zu diesem 
Gespräch waren Mitglieder aller Fraktionen der Bezirksversammlung und der Gemeindevertretung eingeladen. Begleitet wurde der Austausch vom 
Bezirksamt Eimsbüttel sowie der Verwaltung Quickborn. Thematisiert wurden hier ebenfalls verkehrliche Themen wie der Durchgangsverkehr im Schnel-
sener Weg, die gemeinsame Entwicklung von überörtlichen  Fahrradwegen und natürlich der Ausbau der S 21 / AKN Strecke.
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass eine offene und ordentliche Kommunikation mit den „Nachbarn“ zu einem besseren Miteinander und Synergien 
führt. Es wurde ein regelmäßiger Austausch vereinbart: Der nächste Termin findet Herbst 2019 statt.

Müllplatz verschwunden
Seit Jahren hat uns der Containerstandort Garstedter Weg / Norderstedter Straße beschäftigt. Direkt an der Ortseinfahrt befanden sich die Sammel- 
container für Papier und Glas. Leider wurde der Platz immer wieder für die Entsorgung von sonstigem Müll und Sperrmüll genutzt. Diese Container 
wurden nunmehr auf Veranlassung von Bürgermeister Rolf Lammert wieder im Dammfelder Weg sowie am Meisenweg aufgestellt.  Wer nun aus Richtung 
Norderstedt nach Bönningstedt einfährt, wird nicht mehr von einem „Müllplatz“ begrüßt. Nach wie vor gilt: Melden Sie Verschmutzungen mit der „Müll-
APP“ oder unter „sauberes-pinneberg.de“.

Kurz notiert
Sportplatz : Die Erneuerung des Amtssportplatzes wird auf Initiative der SPD in einem Arbeitskreis durch alle Fraktionen erörtert und eine gemeinsame 
Entscheidungsbasis erarbeitet.
Friedhof : Bei der Nutzung des Ruhehains kommt es immer wieder zu Unstimmigkeiten (Hamburger Abendblatt, Pinneberger Beilage, 15.04.2019) mit den 
Angehörigen. Ein Mitarbeiter der Gemeinde Bönningstedt wurde massiv verbal angegangen. Hier müssen Lösungen zwischen dem Eigentümer und der 
Gemeinde Bönningstedt über den weiteren Betrieb gefunden werden.
Webseite : Die Online-Präsenz der Gemeinde Bönningstedt ist optisch in die Jahre gekommen, inhaltlich z.T. veraltet und wird daher aktuell überarbeitet. 
Insbesondere sollen hier neue Bilder eingestellt werden. Hierfür wird unter anderem auch das Bildarchiv des Heimatvereines genutzt. 


